
Estl] Millic Un
Lettland 2 Millionen Jugoslawien 99
Litauen China 47539 39
Polen 5 FA 39 Nordkorea 39
Tschechei 12,6 29 Vietnam 11
Albanien

39
K v Sowjetunion 210 39

Bulgarien Y 29 Insgesamt /09, 25
Schätzt MNandie Zahl der Weltbevölkerung heute auf rund Z75 Milliarden, dann

befindet sich nahezu In Drittel der Weltbevölkerung unter der Herrschaft des
Kommunismus. Nun sınd nıcht alle diese Menschen gleichem Maß VOoxNxn

Not betroffen JENE den weıtenLandstrichen Innerasiens vermutlich
WECNISETC als cCie ı1 den hochkultivierten Städten der deutschen Sowjetzone, deren
18 Millionen 116 veErsESSCHN werden dürfen aber weNnNn auch UUr eın TUC
dieser Menschen innerlich unglücklich un:! ohne Hoffnung ıst, weıl S16 keinen
Ausweg aus der Not ihres (Jewissens sehen, weil das heiligste Gut das SI6 besitzen,
ihre  x Religion un ihr Glaube, Von unmenschlichen System edroht sınd,
dann ge  I3 unNnser christliches Gewissen, tun, als ob alles ı Ordnung
iı 4 Die millionenfache Not der VOo. Bolschewismus geknechteten Gewissen bleibt
116 erschütternde Mahnung, die uns N16 ruhen lassen dart.

Junge englische Katholiken
Kın überraschendes Ergebnis hatte 111e Umf{ifrage, die Von der Englischen Katho-
ischen ArbeiterjJugend veranstaltet wurde. IDie Umfrage beschränkte sich auf die
Städte und wıeder auf Städte mıT Gruppen der englischen GAJ 1m eıgent-
lichen England und Wales In diesen Gebieten bildet die Stadtbevölkerung 900
der Gesamtbevölkerung. (DerAnteil der Katholiken der englischen (GGesamt-
bevölkerung entspricht aber nıcht den Zahlenwerten der Städte.)

Zunächst überrascht der hohe Anteiıl er ıJUNSCH Katholiken der städtischen
Gesamtbevölkerung. Kr beträgt ur London WwW16 für die Provınzstädte rund 20 9%
(die SCHAUCH Zahlen schwanken zwischen 1900 und 71’50/0) In der Grafschaft
London bıldet die Themse C116 seltsame Scheidungslinie während der katholische
Anteil den Städten sudlich der emse, der Krzdiözese Southwark edeuten
schwächer ist erreicht inhrem Norden, der KErzdiözese Weestminster, ofIt
über 40 9/0 In den übrigen Provinzstädten liegt der katholische Anteıl zwıischen

und 2300; Liverpool übertrifit mıt 4 ( 90 053 den der Anglikaner, die
44 0/0 der Bevölkerung ausmachen.

AÄhnlich überraschend ist die 'eilnahme der ıJUNSCH Katholiken kirchlichen
en (3 gehen wen1ıgstens einmal wöchentlich ZULE Kirche. Von den 15- hıs
24]ährigen praktizıeren HUr 1190 nıicht Der Besuch des Sonntagsgottesdienstes
welst nach Städten chwankungen auftf Kr ist schr rCcgEC Nottingham
Liverpool (ö4 0/0) , ] Leeds (89 0/0 ) In London sınd etiwa 60/ Wie anderswo ıst
die Beteiligung auch nach dem Gesenlecht verschieden: wöchentlichen Kil‘f
chenbesuch der weiblichen AT  ıterjugend Vo  - {79/0 stehen 6/9% der männlichen
Ärbeiterjugend gegenüber.

Aufschlußreich ıst der Einfluß der Schule un! der katechetischen Unterweisung
aut die relig1öse Praxıs. wils erhellt aus folgender Statistik:

Teinahme an der heiligen Megsgse keineregelmäßig unregelmäßig
Jugendliche, die die Katholische Schule und den Religionsunterricht besuchen:

36 0/0 0/0 0/0Jungen
Mädchen 86 0/0 0/0 0/0
Insgesamt 836 0/0 U 0/0 0/0
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eli nsunter ch aber ine besucJugen
0/0 4 0/0 0/0

en /9 0/0 21 0/0
Insgesamt 7{4 0/0 189 0/9

Jugendliche,die weder 6116 Katholische Schule noch den Religionsunterricht be-
suchen:

Jungen 16 0/0 360/0 45o
Mädchen 36 0/0 20 0/0 0/0
Insgesamt 0/0 330%% 0/0

(Informations Catholiques Internationales Junmi 19585 20

UMSCHAU

München 1569 1958 VOo  - TESSET beı SC1INET Eröffnungsan-
Aufbruch zZU. modernen Kunst sprache ausdrückte 99  1e€ Bestrebun-

SCH und Leistungen autf dem Gebiete
Man mas München für konservatıv hal- der Kunst großen Rahmen
ten. Künstlerisch unfruchtbar Wäar dıese übersehen‘“‘ Katalog 1/): denn 1000280
Stadt nıcht. Das zeigt die gr0DE Schau, wufßte hınter der Kunst e1inNn Geheimnıis,
„München Q“ Aufbruch ZUT das Geheimnis des Menschen nämlich.
modernen Kunst“‘, die {Hal aus Anlaß Und dieses Geheimnis suchte man INn
des 0007 ährıgen Jubiläums der den Gritt bekommen. Die Weltaus-
Haus der Kunst veranstaltet Ihese stellungen des Jahrhunderts stellen die
au verbindet den Rückblick die führenden Versuche dieser Art dar. Die
Vergangenheit m1ıt der Jahresausstel- Schau 1 Glaspalast wollte den Welt-
Jung deutscher Malerei der Gegenwart ausstellungen gleichkommen. Man hbe-
und macht damit ı einziıgartiger VWe  156 mühte. sıch, international SE1IN und
Rıchtung un (GGesetz der geistigen Be- Vollständigkeit erreichen. So stellt
WESUNgG sichtbar, die Aie Moderne Inan bei dieser evue Glaspalast

über 4500 Werke d VOo  u denen heute
iıne Rekonstruktion der A interna- 194 Bilder aufs NneEUueE6 zusammengetragen

tionalen Kunstausstellung 1869 KOÖ- sind, die Vergangenheıt reDTa-
niglichen Glaspalast München —_ sentieren. Was 19853  e Te 18369 bot,
öffnet die STODE Veranstaltung, die — wWar Bildmater1al, ber dessen Bedeu-
Sammmen mıiıt den Bildern der Neuen Piı- tung INa  - sich 1 unklaren blieb
nakothek das Haus der Kunst Sanz Die Situation München ZUT e1it
NSpruc nımmt Leibl un Kreıs der 7’I internationalen Ausstellung
bildet dabei 111 CISCHNC Ihemengruppe. Königlichen Glaspalast“ gibt besten

C1LMH Brief Courbets wieder 35 InVom Jugendstil FA Blauen Reiterel
der WO aufschlußreichste Teil der Deutschland 1STt gute Malerei gut wWwWI1Ie6

Ausstellung, dem sıch die Fülle der Bil- unbekannt Man 1st ort Sanz Nega-
der gegenwärtiger Künstler anschließt tıvyven der Kunst befangen; der

Die A internationale Ausstellung
Königlichen Glaspalast” zel  - der Der reichbebilderte Katalog zählt
Mensch des 19 Jahrhunderts, nachdem Seiıten. TLieiter des historischen Teils der

Ausstellung: Generaldirektor Prof. Dr urcdieMetaphysik weıthin zerschlagen War, Martın Durchführung und Gestaltung, Ka-
sich SC1HNCII CISCHECH geistigen chöp- talog un KEinführungstexte: Dr S1ieofried

Man Wiıchmann. Mitarbeıter: Dr. Rıtz, OO CS  Dr. ..fungen orijentieren suchte.
wollte WwW16 sich der Kultusminıster Beye und Dr x Ka Etzdorf.
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